
Artikel 16

(1) Jeder hat das Recht, sich ohne Anmeldung oder Erlaubnis 
friedlich zu versammeln.

(2) Für Versammlungen oder Umzüge unter freiem Himmel kann 
dieses Recht nur aufgrund dringender Erfordernisse der öffentli
chen Sicherheit und nur durch Gesetz beschränkt werden.

Artikel 17

Jeder hat das Recht, Vereinigungen zu bilden, ihnen beizutreten 
und sich in ihnen den Vereinszwecken gemäß zu betätigen.

Artikel 18

(1) Jeder hat das Recht, sich zu einer Religion oder Weltan
schauung zu bekennen und sie allein oder mit anderen öffent
lich oder privat zu bekunden. Dem Bedürfnis nach Gottesdienst 
und Seelsorge in öffentlichen Einrichtungen ist stattzugeben. Es 
darf keinerlei Zwang auf die Freiheit der Wahl oder Ausübung 
einer Religion oder Weltanschauung stattfinden.

(2) Die Erziehungsberechtigten sind frei, die religiöse und welt
anschauliche Bildung ihrer Kinder entsprechend ihren Überzeu
gungen zu gewährleisten.

Artikel 19

(1) Die Wissenschaft ist frei. Der Staat sichert die Ausübung der 
Freiheit von Forschung und Lehre.

(2) Durch Gesetz kann die Zulässigkeit von Mitteln oder Metho
den der Forschung beschränkt werden. Es kann Informations
pflichten in bezug auf besonders risikobehaftete Forschungen 
vorsehen.

(3) Die staatlich geförderten Universitäten pflegen die Wissen
schaften in Forschung, Lehre und Ausbildung. Sie sind Körper
schaften des öffentlichen Rechts und verfügen im Rahmen des 
Gesetzes in allen akademischen Angelegenheiten über das 
Recht der Selbstverwaltung.

16


